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PhysioPlus 
Ihre Praxis mit dem modularen Gesundheitskonzept 

 

 

Wir erweitern unser Angebot! 
Kommen Sie vorbei und profitieren Sie von Ihrem 

�Ä�%�U�L�Q�J���D���I�U�L�H�Q�G�³- Gutschein! 
 



 

Liebe Leserinnen und Leser, 

zu unserem dreijährigen Jubiläum im Juli freuen wir uns auf die Vergrößerung unserer Praxis  

und  die Eröffnung unseres PhysioYo ga-Lofts. Mit dieser Ausgabe unserer praxisinternen 

Zeitschrift laden wir Sie ein, uns auf unserer Yoga-Reise zu begleiten. Wir sind schon  sehr 

gespannt und hoffen, dass wir auch Sie mit unseren neuen Kursen begeistern können.  

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und eine schöne Sommerzeit! 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre Frie derik e Reumann  

und das Team von  PhysioPlus 
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��
�� _______________________________________________________________________ 

 
Hiermit melde ich mich verbin dlic h 

zu folgendem 10er-Kurs an: 

 

 

 

 

 

 

 

(Datum, Unterschrift) 

BRING A FRIEND! 

Bis einschließlich Dezember 2015 können Sie einen Freund werben und selber davon pr o-

fitieren. Für jeden geworbenen Freund erhalten Sie eine Gutschrift von 2 0, - �½���D�X�I Ihren 

nächsten Kurs im Yoga-Loft! 

 

So einfach funktioniert e s: 

1. Freund bitten, Coupon auszufüllen und bei Anmeldung bereit zu halten. 

2. Gutschrift bei dem nächsten eigenen Kurs erhalten! 



 

 

 

       Physiot herapie 

  

Was genau beinhaltet Physiotherapie eigentlich und welche Behandlung s-

form ist für mich die Richtige? �«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«��  

 

 

S. 01 

 

 

    + Pr ävent ion und  Sport  

  

�h�E�X�Q�J�H�Q�����G�L�H���6�L�H���O�H�L�F�K�W���]�X���+�D�X�V�H���P�D�F�K�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«���«�«���� 

Wir vergrößern uns und können unser Yoga-Angebot weiter ausbauen!...... ..  

Werden Sie  ein Yogi! YogaBeginner-Kurs. �«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�����«  

Vorankündigung: Neue Yoga-Kurse beginnen im Herbst �«�«�«�«�«�«�«���«�«����  

 

S. 04 

S. 05 

S. 07 

S. 08 

 

 

 

    + Well ness 

  

Lust auf eine königliche Massage? �«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«���«�«�«�«��  

Zum Selbermachen: Veganes Yoga- �'�H�R�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«  

 

S. 09  

S. 09 

 

 

    + Heilp raktik  

  

Heilpraktik, Alternative Medizin und Naturheilkunde in unserer Praxis �«�«�«  

Was Ihr Blut über Sie verrät. Erleben Sie bei uns aktiv vernetzte 

Blutdiagn ostik !........................................................................ �«�«�«�«�«�«�«  

 

S. 10 

 

S. 11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Praxis PhysioPlus   l   Mittelstraße 5   l   31535 Neustadt   l   Tel. 05032/956490 0   
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Was genau beinhaltet Physiotherapie eigentlich, 

und welche Behandlungsform ist für mich die 

Richtige? 
 

Physiotherapie ist nicht nur eine sinnvolle Auswahl von Übungen bei indiv i-
duellen Beschwerden und Anleitung für zu Hause, sondern sie setzt sich aus 
vielen verschieden Wirkungsspektren und Techniken zusammen. Wir haben 
für Sie eine kleine Auswahl an Therapiemöglichkeiten herausgesucht. Diese 
Therapien können grunds ätzli ch ärz t li ch vero rdne t werd en. 

 

Klassische Massagetherapie  

 
Massage ist eine Behandlungsform, die in der Regel unterstützend zu anderen Therapien 

eingesetzt wird, aber auch eigenständig vom Arzt verordnet werden kann. Durch verschi e-

dene Grifftechniken, wie z.B. Reibungen und Knetungen, wird die intramuskuläre Durchbl u-

tung angeregt. Muskeln und das Bindegewebe können so gelockert und zur Selbstregulation 

angeregt werden. Auch das vegetative Nervensystem wird durch die klassische Mas sageth e-

rapie beeinflusst und kann eine positive Wirkung bei Stresssyndromen erreichen. 
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KG ZNS/ Die Bobath-Therapie für Kinder und Erwachsene 

KG ZNS und die Bobaththerapie we r-

den bei Erkrankungen des zentralen 

Nervensystems eingesetzt, z.B. bei 

Erwachsenen nach einem Schlaga n-

fall oder bei Kindern mit Behinderung 

durch Sauerstoffmangel während der 

Geburt. Durch gezielte Behandlung s-

techniken werden z.B. die Bew e-

gungsfolgen und -übergänge aufg e-

baut, Gleichgewichtsreaktionen g e-

übt und die Körperwahrnehmung verbessert. Die Physiotherapie orientiert sich dabei an a l-

ters- oder entwicklungsentsprechenden Bewegungsmustern und nutzt alltagspraktische A k-

tivitäten in realen Situationen. So wird beispielsweise ein Schlaganfall-Patient animiert, die 

gelähmte Seite bei alltäglichen Verrichtungen wie dem Essen oder dem Waschen zu nutzen.  

Kinder werden nach Bobath spielerisch zur Bewegung motiviert, um Störungen der Sen sorik 

und des Gleichgewichts zu beheben. So kann der Therapeut eine optimale Entwicklung u n-

terstützen. 

 

Manuelle Lymphdrainage 

Das Lymphsystem hat die Aufgabe, 

Flüssigkeiten abzutransportieren und 

zu filtern, die sich im Gewebe bei 

verschiedenen Stoffwechselvorgä n-

gen ansammeln. Bei Funktionsverlust 

di eses empfindlichen Systems (z.B. 

durch Entfernung von Lymphknoten 

bei einer Krebserkrankung, Beschäd i-

gung der Lymphgefäße nach einer 

Operation oder Verletzung), unte r-

stützt die Lymphdrainage die Bildung 

neuer Lymphkapillare und entfernt 

gestaute Gewebeflüssigkeit, die als Schwellung für den Patienten erkennbar ist. Der Lymph- 

und Ödemtherapeut wendet spezielle rhythmische, pumpende und kreisende Handgriff e an, 

um die Lymphflüssigkeit abzutransportieren. Hierfür nutzt er unterstützend die Sogwirk ung 

der Atmung. Auf diese Art kommt es zur Abschwellung des Gewebes, Schm erzen werden 

reduziert und das Gewebe wird wieder lockerer und weicher, so dass sich auch die Bewegung 

verbessert. 

 

 

 

Durch manuelle Lymphdrainage kann 

der Abtransport von Gewebeflüssigkeit 

und eine langfristige Funktionsver-

besserung des Lymphsystems durch 

Ausbildung neuer Kapilarnetze erreicht 

werden. 
 

 

Ziel des Therapeuten ist es, die Aktivit ä-

ten des Patienten zur Bewältigung seines 

selbständigen Alltags zu verbessern und 

seine Lebensqualität zu erhöhen. 
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KG- Krankengymnastik 

Krankengymnastik setzt sich aus a k-

tiver und passiver Behandlung z u-

sammen. Hier gibt das individuelle 

Beschwerdebild des Patienten die 

angemessene Behandlungstechnik 

vor. Bei geschwächter Muskulatur 

nach einer Operation oder Verletzung 

können z.B. kräftigende, gezielte 

Übungen angebracht sein, die zu Hause auch alleine vom Patient en durchgeführt werden 

können. Passive und entspannende Techniken lösen und vermeiden Versteifungen und u n-

terstützen den Körper bei der Selbstregulation.  

 

Manuelle Therap ie  

In der manuellen Therapie werden 

Funktionsstörungen des Bewegungs-

systems  untersucht und behandelt 

(z.B. Kopfschmerzen, Hexenschuss, 

Tennisellenbogen, schmerzhafte 

Schulter ������ �'�X�U�F�K�� �Ã�7�U�D�N�W�L�R�Q�´�� �Z�L�U�G�� �G�D�V��

Gelenk gedehnt und es kommt zur 

Druckentlastung und Schmerzredukt i-

�R�Q���� �� �%�H�L�� �G�H�P�� �Ã�*�H�O�H�Q�N�J�O�H�L�W�H�Q�´�� �Z�H�U�G�H�Q�� �G�L�H��Gelenkpartner gegeneinander verschoben, um die 

Beweglichkeit wieder herz �X�V�W�H�O�O�H�Q�����'�X�U�F�K���Ã�:�H�L�F�K�W�H�L�O�P�R�E�L�O�L�V�D�W�L�R�Q�´���Z�L�U�G���G�D�V���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H���*�H�Ze-

be gedehnt und entspannt und kann sich so der verbesserten Beweglichkeit des Gelenk s 

anpassen. 

Krankengymnastik bewirkt den Aus-

gleich von Dysbalancen im Muskel-

Skelett-System durch Mobilisation ei n-

geschränkter und Stabilisation instabiler 

Funktionen. 

 

Wir können Sie in unserer Praxis 

auch ohne ärztl iche Veror dnung  

behandeln und bieten faire Preis e 

für Privatpatienten! 
 

Ziel des Manualtherapeuten ist es, das 

Zusammenspiel von Nerven, Muskeln 

und Gelenken wieder herzustellen und 

dadurch eine Schmerzlinderung zu e r-

reichen. 
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Übungen, die Sie leicht zu Hause machen können 
 

 

Übung aus dem Physio-Yoga  

 

Aktivieren Sie ihre Müllabfuhr. 

Mit dieser Übung müssen Ihre Lymphbahnen aktiv werden! 

 

 

Legen Sie sich auf den Rücken und heben Sie Ihr Bein 

nach oben zum Himmel. Lassen Sie Ihren Fuß im Seku n-

dentakt hoch und runter wippen! Sie werden nach einer 

Minute Ihre Waden spüren. Ziehen Sie dann kurz Ihr Knie 

an den Bauch heran. Halten Sie kurz inne und wechseln 

Sie dann Ihr Bein. 

 

 

Übung aus dem Qi Gong  

 

Ausleiten ungewollter Energien 

 

 

 

 

Hüftbreit stehen, locker in die Knie gehen. Arme nach 

vorn, Handflächen nach unten zur Erde zeigen lassen. 

30x durch die Nase atmen, lockern, 3x wiederholen. 

Stellen Sie sich dabei vor, wie die ungewollten Energien 

von Ihnen in die Erde hineinfließen. 

 

 

 

 

 

 

 

Übung aus dem Hatha-Yoga 
 

Einfache Atemübung gegen Energiemangel und Niedergeschlagenheit 

 

Im Sitzen, Stehen oder Liegen auf das Sonnengeflecht konzentrieren. Augen schließen, tiefe 

Bauchatmung: Bewusst einatmen (3-4 Sekunden lang), Bauchdecke hebt sich, dabei Energie , 

Licht, Wärme in den Bauchraum schicken. Beim Ausatmen (3-4 Sekunden lang) Bau chdecke 

senken und die Energie dahin schicken, wo Sie sie brauchen. Einige tiefe Atemzüge nehmen. 

Diese Übung kann jederzeit praktiziert und wiederholt werden. 
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Wir vergrößern uns und können unser 

Yoga-Angebot weiter ausbauen! 
 
Ab Juli 2015 heißen wir Sie herzlich willkommen in unserem neuen Yoga-Loft ! In freundl i-

cher Atmosphäre können Sie Spaß und Freude an der Bewegung haben. Unsere Motivation ist  

es, dass Sie sich in unseren Kursen wohlfühlen und eine stressfreie Zeit bei un s verbringen 

können. Die Teilnehmerzahl der Kurse ist begrenzt, so können wir individuell auf Ihre B e-

dürfnisse ein gehen. D as Besondere an unserem Yoga-Team ist die Vernetzung mit der Ph y-

siotherapie. Diese ermöglicht es uns, jederzeit �D�X�I�� �J�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�O�L�F�K�H�� �Ã�%�D�X�V�W�H�O�O�H�Q�´�� �5�•�F�N�V�L�F�K�W��

nehmen zu können. 

 

Yoga ist und kann viel mehr als eine Trendsportart! In einer von Beschleunigung, Bew e-

gungsmangel und psychischen Belastungen geprägten Welt kann Yoga einen gesundheit s-

fördernden Gegenpol darstellen. Als ganzheitlich einsetzbare Gesundheitsmethode wirkt 

Yoga nicht allein auf physischer Ebene. Auch die mentale Gesundheit und die Lebensqualität 

lassen sich mit Yoga verbessern.  Yoga macht uns stark, flexibel und gleichzeitig entspannt 

er uns . Wir lernen unsere Grenzen kennen und auch, wie wir mit diesen umgehen können. 

Durch eine regelmäßige Yogapraxis kommen wir uns selbst wieder ein Stückchen näher. J e-

�G�H�U�� �0�H�Q�V�F�K���� �G�H�U�� �V�L�F�K�� �D�X�I�� �G�D�V�� �Ã�(�[�S�H�U�L�P�H�Q�W�� �<�R�J�D�´ einlässt und regelmäßig übt, profitiert von 

den vielfältigen positiven Wirkungen �² sei es vorbeugend oder unterstützend bei akuten B e-

schwerden. 

 

Am besten lassen sich die positiven Wirkungen des Yoga 

selbst erfahren! 

 

Kommen Sie einfach zu einer 

ko stenlosen Schnupp erstunde vorbei! 
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Machen Sie sich keine 

Gedanken über Ihren 

Fitnesszustand oder Ihr 

Alter. Wir finden den 

richtigen Kurs für Sie! 

Bei Interesse sprechen 

Sie uns einfach an. 

 

Wir b eraten Sie gerne!  
 

Hatha Yoga 
 

Wir stellen Ihnen ein Programm vor, das auf der tr a-

ditionellen Rishikesh-Reihe basiert. Dabei wird Wert 

auf den klassischen Yogastil gelegt. Neben den As a-

nas (Körperpositionen) spielen auch Pranayama 

(Atemtechniken), Meditation und Tiefenentspannung 

eine wesentliche Rolle. Durch regelmäßiges Üben in 

unserem Kurs kann Muskelkraft und Flexibilität au f-

gebaut werden. Darüber hinaus führt die Yogapraxis 

zu mehr Achtsamkeit und innerer Gelassenheit.   
 

 

Physio-Yoga 
 
In unserem Kurs gehen wir gezielt auf I �K�U�H���Ã�N�O�H�L�Q�H�Q���%�D�X�V�W�H�O�O�H�Q�´���H�L�Q���X�Q�G���V�W�L�P�P�H�Q���X�Q�V�H�U�H���<o-

gastunde darauf ab. Wir legen den Schwerpunkt mehr auf das Muskel-Skelett System , als auf 

die klassischen Säulen des Hatha Yoga. Insbesondere unsere Faszien profitieren hiervon und 

sorgen für eine dynamische Aufrichtung. Wir wünschen uns, dass Sie trotz Einschränkungen  

den Spaß an der freien Bewegung behalten und das Vertrauen in die körpereigenen Regen e-

rationskräfte zurückgewinnen. 

 

 
Anzeige 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie suchen noch nach einem besonderen Yoga-Outfit, das bestimmt zu Ihnen passt? 

"Escape" (wörtlich übersetzt "Flucht") hilft Ihnen im wahrsten Sinne des Wortes bei der Flucht vor dem Alltäg-
lichen, denn langweiliges Modeeinerlei gibt es in unserem Store nicht. Wir führen außergewöhnliche und 
exklusive Damenmode aus den Niederlanden, Dänemark, Italien und Deutschland, die sich von der Masse 
abhebt. So begeistern wir unsere Kunden schon seit dem Jahr 2000 und sorgen auch in Zukunft für neue, 
spannende Modehighligh�W�V�����*�H�U�Q���Q�H�K�P�H�Q���Z�L�U���6�L�H���P�L�W���D�X�I���Ä�X�Q�V�H�U�H���)�O�X�F�K�W�³���X�Q�G���E�H�U�D�W�H�Q���6�L�H���L�Q���H�Q�W�V�S�D�Q�Q�W�H�U���$t-
mosphäre, bei einem Gläschen Prosecco oder einer leckeren Tasse Kaffee! Wir freuen uns auf Sie in der 
Wallstraße 13! 

�$�Q�N�H���/�D�Z�U�H�Q�]�����,�Q�K�D�E�H�U�L�Q���Y�R�Q���Ä�P�H�L�Q���(�V�F�D�S�H�³�� 
Wallstraße 13   l    31535 Neustadt am Rübenberge   l   Tel.: 05032 964602 
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Werden Sie ein Yogi - YogaBeginner-Kurs  
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Vorankündigung: 

Neue Yoga-Kurse beginnen im Herbst! 
Genaue Termine bitte erfragen. 

 

 

 SeniorenYoga  

 
Wir kombinieren revitalisierende Yogaübungen mit verschiedenen Entspa n-

nungstechniken. Die Müdigkeit verschwindet schnell aus den Muskeln, der 

Geist kann sich erholen, und Sie tanken frische Energie, die Ihrem Körper neue 

Lebenskraft schenkt. 

 

10 Termine, 100,- Euro 

 

 

 Yoga für einen starken Rücken  
 im Anschluss an unsere Rückenschule  

 
Stärken Sie Ihre Mitte! Heutzutage sind Rückenprobleme immer häufiger ve r-

breitet. Mit stärkenden Übungen wirken wir diesem Trend entgegen, beugen 

Rückenschmerzen vor und lindern sie . 

 

Auch für Anfänger geeignet. 

10 Termine, 100,- Euro 

 
 

 

Bei Interesse tragen Sie sich bitte in 

unsere Teilnehmerlisten ein. 

 

Für nähere A uskünft e steh en wir I hnen  

natür lich  gern e 

persö nli ch zur  Verfü gung! 
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Lust auf eine königliche Massage? 
Die indische Abhyanga-Behandlung ist in unserer Praxis der Klassiker. 

 

 

Tauchen Sie ein in eine tiefe Entspannung und haben Sie das wohlige Gefühl, in warmem Öl 

zu baden! Unsere indische Ganzkörpermassage hüllt Sie in einen angenehm warmen S e-

samölguss. Dieses antitoxisch wirkende Bio-Öl wird mit heilenden Streichgriffen in das Bi n-

degewebe einmassiert, die Energie kommt wieder ins Fließen.  

 

Die Ab hyanga-Massage gehört in das Therapiespektrum der ayurvedischen Medizin. Diese 

ist in Indien nicht nur eine anerkannte Heilmedizin, sondern eine Lebenseinstellung. Ihr Ziel 

ist es, die Gesundheit zu erhalten oder 

Wege zurück zur Gesundheit aufz u-

zeigen. Ayurveda betrachtet den Me n-

schen als Individuum, als Einheit von 

Körper und Geist und hat ähnliche 

Wurzeln, wie der Yoga. In Kerala (Sü d-

indien) wird die Ab hyangabehandlung  

besonders bei allen knöchernen oder 

nervalen Symptomen eingesetzt. In 

der westlichen Medizin sind das zum 

Beispiel Lähmungserscheinungen oder 

Krankheitsbilder des rheumatischen 

Formenkreises. 

 

 

 

 

Zum  Selberm achen -  Veganes Yoga- Deo 
 

 

Füllen Sie Wasser in eine lee re Deo-R ol l- on -Flasche und geben Sie 

einen halben Tl Natron dazu. Hinzu kommen 5 Tropfen natürliches 

Bergamotten-Aromaöl/ 3 Tropfen Lavendelöl und 3 Tropfen Zitr o-

nenöl.  

Seien Sie ruhig kreativ und erfinden Sie ihren ganz individuellen 

Duft! Das Gemisch muss gut durchgeschüttelt werden und schon 

ist ihr veganes Yoga-Deo fertig. Es hält sich ca. 4 Wochen. 

 
Vorsicht: Da keine Bindestoffe enthalten sind, ist das Deo sehr 

flüssig, wenn Sie es auftragen.  
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Anhand der Ergebnisse 

erhält der Arzt oder 

Heilpraktiker ein g e-

naues Bild über Ihren 

Gesundheitszustand 

und kann schon ther a-

peutisch eingreifen, 

bevor  sich ernsthafte 

Sympto me oder Krank-

hei ten  bemerkb ar m a-

chen! 
 
 

Was Ihr  Blut  über Sie verrät . 

Erl eben  Sie bei uns akt iv vernetzte Blutd iagno sti k!  
 

�Ã�6�R���V�L�H�K�W���P�H�L�Q���%�O�X�W���D�X�V�´�����K�|�U�H���L�F�K���K�l�X�I�L�J���Y�R�Q���P�H�L�Q�H�Q���3�D�W�L�H�Q�W�H�Q�����Z�H�Q�Q��Sie ihren Tropfen Blut 

zum  ersten Mal im Livestream auf dem Computer sehen. Zuerst fallen meistens die roten 

Blutkörperchen auf. Optimaler Weise fließen sie frei, sind alle gleich groß und sc hön rund. 

Dann schwimmt ein weißes Blutkörperchen vorbei- �D�X�I���G�H�U���6�X�F�K�H���Q�D�F�K���Ã�.�|�U�S�H�U�P�•�O�O�´����den es 

fressen oder eliminieren kann. Dieser sogenannte Leukozyt kann sich verformen, sich in die 

Länge ziehen und zwischen den roten Blutkörperchen hin- und hertauchen. Manchmal kann 

man sogar sehen, was er gegessen hat. Kleinste kristalline Strukturen zum Beispiel, die eine 

Belastung der Nieren anzeigen können, oder ein verformtes rotes Blutkörperchen, das au s-

�V�L�H�K�W�� �Z�L�H�� �H�L�Q�H�� �%�l�U�H�Q�W�D�W�]�H���� �9�L�H�O�H�� �G�L�H�V�H�U�� �Ã�%�l�U�H�Q�W�D�W�]�H�Q�´�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�Q�� �6�D�X�H�U�V�W�R�I�I�P�D�Q�J�H�O�� �L�P��

Blut hinweisen. Sie können das als körperliches Symptom spüren - nämlich indem S ie sich 

scheinbar grundlos müde fühlen . Unter dem Dunkelfel dmik ro skop  kann man aber noch viel 

mehr  analysieren : 

 

 

�x Ist Ihr Blut  säure- oder smogbelastet? 

�x Wie geht es Ihren Organen? 

�x Kann Ihr Immunsystem effizient arbeiten? 

�x Kann Ihr Blut gut durch die Arterien und 

Venen fließen? 

�x Gibt es Schwarz- oder Weißschimmelsym- 

           plasten, die sich aufwärts entwickeln 

könnten? 

�x �*�L�E�W���H�V���H�L�Q���Ã�+�H�U�G�J�H�V�F�K�H�K�H�Q�´, z.B. Gifte? 

 

Diese Ergebnisse kann man mit einem Blutbild aus 

dem Labor aktiv vernetzen und vergleichen. Übl i-

cherweise nimmt der Arzt oder Heilpraktiker dafür 

Blut ab und fordert ein kleines oder großes Blutbild 

an. In erster Linie werden hier wieder die roten und 

weißen Blutkörperchen in Form und Anzahl aufg e-

schlüsselt und mit den Normwerten verglichen. Dazu 

kann man aber zum Beispiel auch Leber, Nieren und 

Schilddrüsenwerte ermitteln lassen oder  unters u-

chen, ob der Körper ausreichend mit bestimmten 

Nährstoffen versorgt wird. 



Heilpraktik 
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Der Körper ist ein Meister darin, Kompensationen zu entwickeln und sich 

selbst zu regenerieren. Doch manchmal kann er ein bisschen Unterstü t-

zung gut gebrauchen! Hier kann eine Vitalblutanalyse mit einer entspr e-

chenden Stufentherapie sinnvoll und hilfreich sein. 

Sprechen Sie uns an,  wi r b eant wort en gern e Ihre Fragen!  
 

Diese Blutaufnahme im Dunkelfeldmikroskop zeigt einen 

normalen Befund. Die roten Blutkörperchen fließen frei und 

haben eine schöne, runde Form. In den Bereichen Häm o-

globin, Hämatokrit, Erytrozyten, MCV, MCHC und MCH wü r-

de man im Blutlabor gute Werte erwarten. Der Hämatokri t-

wert ist das Verhältnis zwischen flüssigen und festen B e-

standteilen im Blut. Hämoglobin gibt Hinweise auf Mange l-

erscheinungen von Eisen oder Vitaminen. MCV, MCHC und 

MCH beschreiben die roten Blutkörperchen näher. Zum Be i-

spiel ihr Volumen und Größe. 

 

 

 

Diese Aufnahme zeigt Blut, das nicht frei fließen kann, so n-

dern sich  �W�H�Q�G�H�Q�]�L�H�O�O�����Ã�]�X�V�Dm�P�H�Q�E�D�O�O�W�´�������'�L�H���%�O�X�W�N�|�U�S�H�U�F�K�H�Q 

fließen langsamer durch unsere Blutbahnen und können sie 

schlimmstenfalls verstopfen. Die Blutwerte aus dem Labor  

können hier noch im Normbereich liegen, aber schon Te n-

denzen auf z.B. drohende Organbelastungen anzeigen. Die 

Dunkelfelddiagnostik ist daher so wertvoll, weil sie hier 

schon ein therapeutisches Eingreifen mit homöopathischen 

Mitteln erlaubt, ohne dass es schon zu einer (ernsten) E r-

krankung gekommen ist. 

 

 

 

Diese Dunkelfeldaufnahme zeigt das Blut eines Patienten, 

der seit über 20 Jahren raucht. Er selber verspürte keinerlei 

Symptome, die er auf das Rauchen beziehen würde. Als er 

sein Blut unter dem Mikroskop sah, war er doch sehr 

überrascht, wie schlecht es seinem Blut eigentlich geht. 

Diese Aufnahme verdeutlichte ihm, wie schwer es die roten 

Blutkörperchen haben, durch enge Arterien zu fließen. Die 

bekannten Risiken des Rauchens werden so erklärbar.  
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